
Aktuelles aus dem Gemeinderat.
Sitzung vom 17. Februar 2025: Eine Erweiterung unserer Kita in Richtung
Norden ist jetzt möglich

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
in der Februar-Sitzung des Gemeinderats stellte Architekt Martin Brenner die
Entwurfspläne für eine Erweiterung unserer Kita St. Raphael vor. Diese ist jetzt
in Richtung Norden möglich, so wie wir es uns von Anfang an gewünscht
haben. Aus immissionsschutzfachlicher Sicht wurden die Vorentwürfe durch
das Landratsamt nun dahingehend beurteilt, dass die Biogasanlage und die
südlichen Fahrsilos weit genug entfernt sind. Ich bin unserem Landrat Herrn
Dr. Hans Reichhart sehr dankbar, dass er mir, nach Gesprächen, für die
Erweiterung Richtung Norden grünes Licht gegeben hat. Die geplante erdge-
schossige Verlängerung des Bestandsgebäudes mit einem roten Satteldach
wurde durch das die Genehmigungsbehörde aus bau- und ortsplanerischer
Sicht sehr begrüßt.
Bereits im Vorfeld hatte es eine Alternativplanung mit einem weiteren Stock-
werk auf das Bestandsgebäude in der St.-Leonhard-Straße gegeben, zur
Sprache gekommen war auch die Nutzung der Räumlichkeiten in unserem
früheren Schulgebäude. Beides wäre aber nicht die optimale Lösung gewe-
sen. Das Einbeziehen der Alten Schule hätte sich zudem als kaum machbar
erwiesen, da uns hier unter anderem eine Abstandsflächenübernahme durch
einen Nachbarn verwehrt wurde. In der neuen Planung werden der bisherige
Speiseraum und die Küche zu Personalräumen umfunktioniert. Gerade für
diese bestand bisher dringender Platzbedarf. Der neue Speiseraum mit Küche
und der Mehrzweckraum werden sich in dem neuen Gebäude befinden,
genauso wie die beiden Krippengruppen. Die beiden Kindergartengruppen
verbleiben weiterhin im Bestandsgebäude. Dort befindet sich auch die
gemischte Gruppe für Kinder im Alter von zwei bis vier Jahren. Ich bin sehr
glücklich, liebe Bürgerinnen und Bürger, dass wir nun die Möglichkeit haben,
unsere Kita in dieser Form zu erweitern, zumal während der Maßnahme der
Betrieb, wenn auch mit einigen Einschränkungen, weiterlaufen kann.
Zum Kindergartenjahr 2025/2026 werden die Betreuungsgebühren ange-
passt. Träger unserer Kita ist die Katholische Kirchenstiftung St. Ulrich. Das
Kita-Zentrum St. Simpert in Augsburg, zuständig für die Verwaltung, hatte
eine Erhöhung der Elternbeiträge um fünf Prozent empfohlen. Der Gemeinde-
rat stimmte dem zu. Im Vergleich zu anderen Einrichtungen liegen wir damit
weiterhin im unteren Bereich. Wir dürfen nicht vergessen, dass unsere Kinder
in unserer Kita eine ausgezeichnete Betreuung erfahren.
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Dienstag, 01.04.2025
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Blaue Vereinstonnen Rettenbach Dienstag, 22.04.2025
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Gelbe Tonne Remshart Freitag, 11.04.2025
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Mo.: 14.00 - 16.00 Uhr
Do.: 14.00 - 18.00 Uhr
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Verwaltungsgemeinschaft Offingen

Bürgersprechstunden im Rathaus

Für Termine nach vorheriger Vereinbarung nehmen Sie bitte mit
unserem Vorzimmer unter Tel.: 9697-11 Kontakt auf

Mitteilungen der Bürgermeisterin



Im September kann voraussichtlich mit den Maßnahmen an dem Hang und
der Treppenanlage gegenüber des Gasthofs Kreuz begonnen werden.
Christopher Weigelt vom Burgauer Büro Peter Weigelt, Architekten und
Ingenieure, stellte nochmals die Planungen inklusive des Gehwegs an der
Hauptstraße vor. Die Nettokosten betragen rund 150.000 Euro, zuzüglich für
erforderliche Arbeiten am Asphaltoberbau an der Zufahrtsstraße im oberen
Bereich sowie rund 30.000 Euro für die Erneuerung einer dort verlaufenden
Trinkwasserleitung, sollte dies erforderlich sein.

Für den dritten Bauabschnitt der Kanalsanierung ist inzwischen die Auftrags-
vergabe erfolgt. Dies betrifft die Straßen Schlossstraße, Hirtenweg (nur bei
Hirtenweg 1) und Kastelweg im Bereich der Einmündung Schlossstraße bis
zur Feuerwehr in unserem Ortsteil Harthausen. Die Sanierungsarbeiten
werden grabenlos durchgeführt, womit es zu keinen Aufgrabungen kommen
sollte. Bei der Sanierung des Vorplatzes unserer Kirche sowie in der St.-
Ulrich-Straße und den Maßnahmen am Hang bei unserer Gemeindehalle wird
sich der Zeitplan leider nach hinten verschieben. Wir hoffen, das Projekt in
Verbindung mit einer Förderung aus dem ELER-Programm durchführen zu
können. Inzwischen wurde mitgeteilt, dass wir mit dem Förderbescheid
wahrscheinlich erst im Mai rechnen können. Ich hoffe weiterhin, dass unsere
Gemeinde berücksichtigt wird und wir einen positiven Bescheid erhalten. Die
Fördermittel reduzieren unseren Anteil erheblich.

Nun verbleibe ich mit den besten Grüßen aus dem Rettenbacher Rathaus

Ihre
Sandra Dietrich-Kast
Erste Bürgermeisterin der Gemeinde Rettenbach

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
In der Sitzung im März hat der Gemeinderat einstimmig den Haushalt 2025
mit einem Gesamtvolumen in Höhe von rund 5,8 Millionen Euro einstimmig
beschlossen. Wenn ich zusammenfasse, was in diesem Jahr, aber auch in
den darauffolgenden Jahren in unserer Gemeinde ansteht, dann kommt eini-
ges zusammen. Unsere Kita soll erweitert werden, hinzukommen die Bau-
maßnahmen an dem Hang mit der Treppenanlage in der Hauptstraße, die
Heizungsanlage im Feuerwehrgerätehaus in Harthausen, Kanalsanierungen
und nicht zu vergessen: die Umgestaltung unseres Kirchvorplatzes und des
Bereichs der St.-Ulrichstraße zu dem Hang hinter der Gemeindehalle. Ich
hoffe sehr, dass wir hierzu eine Förderung erhalten. Für unseren Bauhof steht
die Beschaffung eines neuen Traktors an, nachdem der bisherige uns über 25
Jahre hinweg treue Dienste geleistet hat. Auch der Radweg in Richtung
Silbersee wird uns weiter beschäftigen. Nachdem sich mit der Anliegerver-
sammlung ergeben hatte, dass unsere Gemeinde derzeit nicht die Möglich-
keit hat, auf der Südseite der GZ 31 durchgängig den dafür erforderlichen
Grund zu erwerben, werden wir nun die wesentlich kostenintensivere Nord-
variante ins Auge fassen. Im Gesamten liegen die Investitionen für das Jahr
2025 bei rund 1,8 Millionen Euro. Die Aufnahme eines Kredits ist nicht
vorgesehen, jedoch eine Entnahme aus der Rücklage in Höhe von rund
791.000 Euro, womit diese am Jahresende etwa 774.000 Euro betragen
wird. Infolge der regelmäßigen Tilgungen ist die Verschuldung unserer
Gemeinde weiterhin rückläufig. Zudem beträgt die Kreisumlage in Höhe von
rund einer Million Euro 2025 knapp 400.000 Euro weniger als im Vorjahr.
In unserer Gemeinde gibt es erstmals ein Osterferienprogramm mit Marmo-
rieren von Ostereiern, Segelbootbauen und einer Fahrt zum BayernLab nach
Dillingen, wo es um das 3D-Drucken geht. Gemeinderätin Hedwig Feucht,
unsere Kinder- und Jugendbeauftragte, ging bei der Sitzung auf die bereits in
den Pfingst- und in den Sommerferien vorgesehen Programmpunkte ein. Im
August wird auch das Spielmobil wieder in unsere Gemeinde kommen. Ich
bin davon überzeugt, dass Hedwig Feucht und ihr Team, Bettina Klaußer,
Corinna Hörmann und Sandra Kloning, wieder ein sehr schönes und
umfangreiches Ferienprogramm auf die Beine stellen.
In der vorangegangenen Sitzung des Bau- und Umweltschusses ging es
unter anderem um einen Antrag auf Nutzungsänderung: In einem Wohnhaus

Aktuelles aus dem Gemeinderat sowie dem Bau- und Um-
weltausschuss. Sitzungen am 17. März 2025:
Unter anderem wurde der Haushalt 2025 beschlossen
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Augsburger AIDS-Hilfe 0821-2592690

Gesundheitsamt Günzburg 08221-95722

Apotheken-Notdienst 0800-0022833

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
rund um die Uhr 116117 (ohne Vorwahl)

Erste Hilfe / Notruf

Standort Defibrillator/Zugang 24 Stunden / täglich

Feuerwehr

Frauenhaus Augsburg

Giftnotruf München,

Kinder- und Jugendtelefon

Krankentransport

Polizei

Sozialstation

Gas

Telefonseelsorge

Tierschutzverein

Weisser Ring Augsburg

www.aponet.de/kontakt.html

www.116117info.de

BRK - Integrierte Leitstelle Donau-Iller, Tel.: 112

Gemeindehalle Rettenbach - Eingangsbereich
Feuerwehrhaus Harthausen - neben Eingang der Feuerwehr
Pfarrstadl Remshart - direkt am Eingang

BRK - Integrierte Leitstelle Donau-Iller, Tel.: 112
www.notruf112.bayern.de

Tel.: 0821-2290099 - Notruftel.: 0800 0116016

Tel.: 089-19240

Nummer gegen Kummer: 116 111 (unentgeltlich)
Telefon: 0800-1110333, www.kinderundjugendtelefon.de

Tel.: 08224/801789, www.daeubler-ambulanz.de

Notruf: Tel.: 110
Polizeiinspektion 89331 Burgau, Tel.: 08222-9690-0
Polizeiinspektion 89312 Günzburg, Tel.: 08221-919-0

Beratungsstelle Augsburg, Hermannstr. 1, 86150 Augsburg
Tel. 0821/4503620, Fax 0821/45036210, augsburg@profamilia.de

Tel.: 08221/36420, E-Mail: info@sozialstation-guenzburg.de

LEW Burgau 08222-409729; LEW Günzburg 08221-2044274
EnBW ODR AG 07961-82-0

Erdgas Schwaben Günzburg 08221-36020
Notruf (Nacht/Wochenende) 0800-1828384

0800-1110111 und 0800-1110222

Günzburg 08221-30331, Höchstädt 09074-3146

(Kriminalitätsopfer)

0821-993322

Tel.: 08222-969266, www.flexibus.net

Pro Familia

Strom
Störungshotline: 0800/5391

Flexibus (Burgau, Haldenwang, Offingen)

Notruftafel



in der Straße „Am Priel“ in Rettenbach ist der Betrieb einer Psychotherapie-
Praxis vorgesehen. Der Bau- und Umweltausschuss stimmte dem Vorhaben
zwar mehrheitlich zu, das Landratsamt Günzburg erachtet die nachgewie-
senen Stellplätze als ausreichend, ich persönlich sehe die Sache aus folgen-
dem Blickwinkel: Auf der Internetseite des Antragstellers ist die Rede von
Gruppensitzungen, mit bis zu neun Personen, zudem lag zum Zeitpunkt der
Behandlung noch keine Betriebsbeschreibung vor. Auch sonntags ist laut der
Homepage mit Kundenverkehr zu rechnen. Für die Anwohner könnte das mit
zusätzlichen Belastungen verbunden sein. Wir werden sehen, wie sich die
Situation entwickelt.
An dieser Stelle wünsche ich Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger, eine gute
Zeit. Die Tage werden länger und hoffentlich auch bald wärmer.
Ich verbleibe mit herzlichen Grüßen aus dem Rettenbacher Rathaus

Ihre
Sandra Dietrich-Kast
Erste Bürgermeisterin der Gemeinde Rettenbach

Im Namen der Gemeinde möchten wir uns von Herzen bei allen freiwilligen
Helferinnen und Helfern bedanken, die sich an der diesjährigen Umweltwoche
beteiligt haben. Ihr Engagement und Ihre tatkräftige Unterstützung haben
einmal mehr gezeigt, wie wichtig und wertvoll der gemeinschaftliche Einsatz
für unsere Natur und Umwelt ist.

Dank Ihres Einsatzes konnten unzählige Wege, Wiesen und Waldstücke von
achtlos weggeworfenem Müll befreit werden. Besonders erfreulich ist es,
dass auch viele Kinder und Jugendliche mit angepackt haben – ein Zeichen
dafür, dass der Schutz unserer Umwelt eine Herzensangelegenheit für alle
Generationen ist.
Besonders bedanken möchten wir uns bei Nicole Schmid und Tobias Brenner
von unserer Metzgerei Brenner für die gespendete Brotzeit für die Helfer sowie
bei Familie Manfred Mader, die mit Getränken und Süßigkeiten für das
leibliche Wohl der Helferinnen und Helfer in Harthausen gesorgt haben. Ihre
großzügige Unterstützung hat die Umweltwoche zu einem gelungenen Ereig-

nis gemacht.
Lassen Sie uns diesen Gemeinschaftsgeist bewahren und weiterhin
gemeinsam daran arbeiten, unsere Umwelt sauber und intakt zu halten.
Nochmals ein herzliches Dankeschön an alle, die sich engagiert haben - Sie
leisten einen wertvollen Beitrag für unsere Umwelt!

Mit freundlichen Grüßen
Sandra Dietrich-Kast Alexander von Riedheim
1. Bürgermeisterin 2. Bürgermeister

Die Geschichte unserer engeren Heimat kennen zu lernen, Zeitzeugen zu
erleben, zu erfahren wie überörtliche Ereignisse das Dorf und seine Bewoh-
ner berührt haben ist Inhalt unserer Arbeit im Arbeitskreis „Heimatmuseum
Rettenbach“.
Gerne laden wir Interessierte ein, sich und ihr Wissen einzubringen. Aktuell
wäre uns sehr geholfen wenn jemand mit Erfahrung am PC zu uns kommen
würde. Kleiner Schriftverkehr, Beschriftungen für Ausstellungsstücke gestal-
ten und Archivierung von Bildmaterial erfordern etwa 2 Stunden Zeit pro
Monat.
Vom wissbegierigen Schüler/innen bis zu erfahrenem Senior/innen kann sich
jeder trauen. Die technische Betreuung von PC und Drucker ist nicht gefor-
dert, sie wird von einem Fachmann der VG Offingen gewährleistet.

Trau Dich - melde dich unter 08224/1229 - oder per Mail tanja@mueller-
rettenbach.de.

Wir würden uns sehr freuen - das Team des Heimatmuseum Rettenbach

Wir machen mit bei der Nacht der Bibliotheken und haben bis 20 Uhr geöffnet.
Kommt vorbei und stöbert entspannt durch unsere gut gefüllten Bücher-
regale.
Freut euch auf nette Gespräche und Buch-Empfehlungen des Büchereiteams.

Um 18 Uhr gibt es eine Lesung aus dem Buch "Zorn und Zehnt".
Schwaben 1525: Es brodelt. Der Druck auf die Landbevölkerung wächst.
Hohe Abgaben und Schikanen durch die Obrigkeit stürzt viele Menschen in
wirtschaftliche Not. Nicht wenige Familien sind in ihrer Existenz bedroht. Es
reicht. Der Bauernaufstand nimmt Fahrt auf.

Wir freuen uns auf euch.

Das Büchereiteam.

Dank an die Helferinnen und Helfer der Umweltwoche

S A V E T H E D A T E Freitag 04.04.2025

Nacht der Bibliotheken
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Amtliche BekanntmachungenPfarr- und Gemeindebücherei

Amtliche BekanntmachungenHeimatmuseum
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Die Verwaltungsgemeinschaft Offingen sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

für die Kämmerei mit 19,5 Wochenstunden.

Die Stelle ist zunächst befristet.

Interesse? Bewirb dich jetzt und werde Teil des Teams

bis spätes-
tens 11. April 2025

Donnerstag, 10. April 2025 , 19.00 - 20.30 Uhr
Heimatmuseum Günzburg, Rathausgasse 2, Rokoksaal, EG

Freitag, den 4. April 2025
in der Zeit von 14:00 Uhr bis

16:30 Uhr

Freitag, den 4. April 2025 10:00 Uhr bis 12:30 Uhr

„Vögel im Frühling“
Familien-Umwelt-Nachmittag am Sonntag, 30. März 2025 um 14 Uhr

Sonntag, 30. März 2025 14 Uhr

Sachbearbeiter (m/w/d)

Herzliche Einladung zum Vortrag mit Gesprächsrunde zum
Thema

Problemmüllsammlung am 4. April 2025 in Krumbach

Problemmüllsammlung am 4. April 2025 in Leipheim

Zu Ihren zentralen Aufgaben gehören auszugsweise:

Wir erwarten:

Wir bieten:

- Ausführung der Buchhaltung
- Umsatzsteuerangelegenheiten
- Allgemeine Kämmereiaufgaben

- eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zur/m Verwaltungsfachan-
gestellten oder einer vergleichbaren abgeschlossenen Ausbildung im kauf-
männischen Bereich
- Teamfähigkeit und selbständiges Arbeiten
- gute EDV-Kenntnisse in den gängigen Microsoftanwendungen
- Verständnis für das Arbeiten mit Zahlen

- leistungsgerechte Vergütung nach dem TVöD
- Weiterbildungsmöglichkeiten
- Gutes Arbeitsklima
- umfassende Einarbeitung in die Aufgabenbereiche

Fernmündliche Auskünfte über den Arbeitseinsatz sowie über personalrecht-
liche Fragen erhalten Sie von Herrn Roman Bihler, Hauptamt, VGem. Offingen,
Tel. 08224/ 9697-35.
Wir freuen uns auf Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen

beim Hauptamt der VGem. Offingen, z.Hd. Herrn Bihler,
Marktstr. 19, 89362 Offingen.

Dezentraler Hochwasserschutz
Vortrag und Gespräch mit Herrn Ossyssek, Referent für Arten- und Biotop-
schutz des BUND Naturschutz in Bayer e.V.

In Vortrag stellt Herr Ossyssek dezentrale Maßnahmen zum Hochwasser-
schutz anhand von Beispielen vor. Dezentrale Hochwasserschutzmaßnah-
men sind oft kleine, unscheinbare Maßnahmen, die an einer Vielzahl von
Stellen im Einzugsgebiet, oft abseits von Gewässern in der Fläche oder
entlang der kompletten Entwässerungswege umgesetzt werden können. Sie
vermindern und verzögern den Abfluss vor Ort und sie vermindern hohe Ab-
flüsse und die Verlagerung u.a. von Boden, Nährstoffen, Pestiziden.
Der Vortrag ist kostenlos.
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme!

Bund Naturschutz in Bayern e.V. vhs Günzburg
Ortsgruppe Günzburg

Am , kann Problemmüll in Krumbach am Parkplatz
beim Busbahnhof in der Nattenhauser Straße

abgegeben werden.

Pflanzen- und Schädlingsbekämpfungsmittel, ölhaltige Abfälle, Säuren,
Laugen, Salze, Chemikalienreste aus dem Hobbybereich, lösemittelhaltige
Abfälle und Substanzen, flüssige Altfarben und Lacke, Desinfektionsmittel,
Holzschutzmittel, Laborchemikalien und Gifte im engeren Sinne, Abfälle mit
Quecksilber, Quecksilberoxidbatterien und sonstige Batterien, PCB-haltige
Kleinkondensatoren, Haushaltsreiniger, Frostschutzmittel, Spraydosen und
Feuerlöscher.

Die Höchstmenge pro Anlieferer beträgt 60 kg bzw. 60 Liter.
Mit Ausnahme der Dispersionsfarbeneimer dürfen die angelieferten Behälter
einen maximalen Durchmesser von 35 cm aufweisen.

Weitere Informationen erteilt die Abfallberatung unter Telefon 08221/95-456
oder im Internet unter kaw.landkreis-guenzburg.de

Am kann von auf dem
Gelände des Wertstoffzentrums Leipheim, Schleifstraße 5, Problemmüll
abgegeben werden.

Zu den Problemabfällen gehören insbesondere:
Pflanzen- und Schädlingsbekämpfungsmittel, ölhaltige Abfälle, Säuren,
Laugen, Salze, Chemikalienreste aus dem Hobbybereich, lösemittelhaltige
Abfälle und Substanzen, flüssige Altfarben und Lacke, Desinfektionsmittel,
Holzschutzmittel, Laborchemikalien und Gifte im engeren Sinne, Abfälle mit
Quecksilber, Quecksilberoxidbatterien und sonstige Batterien, PCB-haltige
Kleinkondensatoren, Haushaltsreiniger, Frostschutzmittel, Spraydosen und
Feuerlöscher.

Die Höchstmenge pro Anlieferer beträgt 60 kg bzw. 60 Liter.
Mit Ausnahme der Dispersionsfarbeneimer dürfen die angelieferten Behälter
einen maximalen Durchmesser von 35 cm aufweisen.

Weitere Informationen erteilt die Abfallberatung unter Telefon 08221/95-456
oder im Internet unter kaw.landkreis-guenzburg.de

Wer von euch versteht „buchfinkisch“?
Das Frühlingserwachen hat für uns Menschen immer wieder einen beson-
deren Zauber, denn alles ist jetzt auf Neubeginn eingestellt. Frühblüher schie-
ben sich durch das braune Laub, die Knospen brechen auf. In den Wäldern,
Wiesen und Städten beginnen die Vögel wieder zu singen und einige kehren
aus ihren wärmeren Winterquartieren im Süden zurück.
Am sind besonders Familien mit Kindern um
herzlich eingeladen, gemeinsam mit der Leitung, Sabine Tschaffon den
Vogelstimmen zu lauschen und viel Interessantes über diese faszinierenden
Lebewesen zu erfahren.
Bei Unwettergefahr oder weniger als fünf Teilnehmenden entfällt das Pro-
gramm ersatzlos. Eltern bzw. Begleitpersonen haben die Aufsichtspflicht für
ihre Kinder!
Bitte Kleidung und Schuhe der jeweiligen Jahreszeit und dem Wetter sowie
Thema entsprechend auswählen
Treffpunkt vor dem Waldpavillon am Parkplatz 3, Bildungszentrum

Zu den Problemabfällen gehören insbesondere:

Für unsere SeniorenAmtliche Bekanntmachungen und
Nachrichten der Verwaltungsgemeinschaft
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Kursdaten: Sonntag, 30. März 2025 um 14 Uhr

Keine Anmeldung erforderlich!
Weitere Informationen unter www.familien-umwelt-nachmittag.de

„Happy Spring“ - Malkurs für Erwachsene im Happy-Painting Style am
Samstag, 5. April 2025 von 16.30 bis 19.30 Uhr

Samstag, 5. April 2025 von 16.30 bis 19.30 Uhr

Kursdaten: Samstag, 5. April 2025 von 16.30 bis 19.30 Uhr

Anmeldung erforderlich unter Tel. (0 73 00) 96 11 -0 oder
kursanmeldung@kloster-roggenburg.de
Weitere Informationen unter
www.veranstaltungen.kloster-roggenburg.de

Die Landrätin und die Landräte der Landkreise Dillingen, Günzburg und
Neu-Ulm haben einen LEADER-Förderbescheid entgegengenommen, um
ihre Zusammenarbeit im Tourismus weiter voranzutreiben.

Schwerpunkt Markenbildung

Netzwerkarbeit und Qualifikation

Effiziente Zusammenarbeit

Die vergangenen Spiele:

Die kommenden Spiele:
30.03.25 um 13:00 Uhr
30.03.25 um 15:00 Uhr

Reflexa-Teams weiter top! 1. MS spielt Unentschieden, 2. und 3. gewinnen

Kursgebühr: Erwachsene 5 Euro, Kinder frei
Leitung: Sabine Tschaffon, Bildungszentrum Roggenburg

Haben Sie Lust darauf, fröhliche Frühlingsmotive oder Blumen zu malen? Das
Bildungszentrum für Familie, Umwelt und Kultur am Kloster Roggenburg
veranstaltet am einen
Malkurs zum Thema „Happy Spring“. Gemeinsam mit der Kursleitung
Susanne Dorner gestalten Sie frühlingshafte, bunte Bilder im Happy-Painting-
Style, der auf der Kombination aus Aquarellfarben, Finelinern und Buntstiften
aufbaut. Es sind keine Vorkenntnisse nötig.

Kursgebühr pro Person inkl. Materialkosten: 29 Euro
Leitung: Susanne Dorner

Am 20. März 2025 erhielten Landrätin Eva Treu (Neu-
Ulm), Landrat Markus Müller (Dillingen) und Landrat Dr. Hans Reichhart
(Günzburg) offiziell den Förderbescheid für das LEADERKooperationsprojekt
"Tourismuskonzept 2.0". Das Projekt zielt darauf ab, die Kooperation der drei
Landkreise im Tourismus zu intensivieren und die Region als attraktive Frei-
zeit- und Urlaubsdestination zu stärken. Durch Maßnahmen zur Kooperation,
Markenbildung und Netzwerkarbeit soll das Tourismuskonzept optimiert wer-
den. Den Bescheid überreichten Dr. Reinhard Bader (für die Region zustän-
diger Behördenleiter) und Erich Herreiner (LEADER-Koordinator) vom Amt für
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten.
Seit Anfang 2022 arbeiten die Landkreise im Rahmen des ersten LEADER-
Förderprojekts an einem landkreisübergreifenden Tourismuskonzept. Dabei
wurde ein umfassendes Konzept entwickelt, um die touristische Qualität und
Attraktivität der Region zu steigern. Die Zusammenarbeit wurde durch die
Entwicklung von Strategien, Visionen und konkreten Handlungsempfeh-
lungen gestärkt. Das erste Projekt wurde im November 2024 erfolgreich
abgeschlossen und bildet die Grundlage für das Folgeprojekt "Tourismus-
konzept 2.0". Als Ansprechpartner rund um LEADER stehen den drei Land-
kreisen die Lokalen Aktionsgruppen (LAGs) Schwäbisches Donautal und
Regionalentwicklung Landkreis Neu-Ulm kompetent zur Seite.

Das neue Projekt konzentriert sich auf Markenbildung, Netzwerkarbeit, Quali-
fikationsmaßnahmen sowie die Organisation und Kooperation der Beteiligten.
Besonders wichtig ist die Entwicklung einer gemeinsamen Produktmarke, die
die hohe Qualität der Region in Bereichen wie Radfahren und Wandern wider-
spiegeln soll. "Die Entwicklung einer gemeinsamen Produktmarke ist ein ent-
scheidender Schritt, um die hohe Qualität und die einzigartigen Erlebnisse der
Region im Bereich Radfahren und Wandern zu betonen“, erläuterte Markus
Müller, Landrat des Landkreises Dillingen. „Durch gezielte Markenbildung
und Netzwerkarbeit schaffen wir eine starke Identität, die sowohl Besu-
cherinnen und Besucher als auch lokale Akteurinnen und Akteure begeistert
und verbindet.“

Im Rahmen des Projektes werden neue Austauschformate und Coaching-
maßnahmen für die Beteiligten aus den drei Landkreisen umgesetzt. Diese
Maßnahmen sollen den Kooperationsgedanken stärken, die touristischen
Akteur*innen qualifizieren und den Wissenstransfer fördern. Zudem sind Ex-
kursionen zu BestPractice-Beispielen für touristische Leistungsträger*innen
geplant, um praxisnahe Einblicke zu ermöglichen und das Projektnetzwerk zu
erweitern. "Mit den neuen Projektmaßnahmen schaffen wir eine Plattform für
den Wissensaustausch und die Qualifizierung der touristischen Akteure“,
sagte Günzburgs Landrat Hans Reichhart, zweiter Vorsitzender von Donau-
tal-Aktiv e.V. und Vorsitzender des Regionalmarketing Günzburg. „Mit dem
'Tourismuskonzept 2.0' setzen wir auf eine nachhaltige Zusammenarbeit und
stärken die Tourismusregion über die Landkreisgrenzen hinaus".

Neben der Entwicklung einer gemeinsamen Markenstrategie wird auch
erarbeitet, wie die Zusammenarbeit der drei touristischen Organisationen der
Landkreise künftig erfolgen kann. Die Kooperationsvereinbarung zwischen
den Landkreisen soll klar definiert werden, um eine erfolgreiche Zusam-
menarbeit zu gewährleisten und Synergien zu nutzen. "Die gemeinsame Aus-
richtung der touristischen Strategie ist ein zentraler Bestandteil unseres Enga-
gements. Indem wir die Zusammenarbeit der drei Organisationen aus-bauen
und stärken, schaffen wir die Grundlage für eine noch effizientere und wert-
volle Kooperation in der Zukunft“, bekräftigte Eva Treu, Landrätin des Land-
kreises Neu-Ulm.
Das Projekt "Tourismuskonzept 2.0" wird vom Bayerischen Staatsministe-
rium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten im Rahmen des LEADER-
Programms gefördert und ist ein bedeutender Schritt hin zu einer nachhal-
tigen und erfolgreichen touristischen Entwicklung der Region.

Breitental 2 : FCR 2 1:0
Kurz vor Ende der Partie, ganz im Stil einer Spitzenmannschaft, erzielten die
Gastgeber das Tor des Tages. Der FCR zeigte eine engagierte Leistung und
konnte sich leider dafür nicht mit Punkten belohnen.

Schretzheim 2 : FCR 1 0:4

Einen auch in dieser Höhe verdienten Auswärtssieg erzielte die erste Mann-
schaft zum Saisonauftakt. Dabei verschoss Sittenberger nach längerer Zeit
mal wieder einen Elfmeter, besser machte es später in der Partie dann
Klassen. Gegen Ende der Begegnung dezimierten sich die Gastgeber noch
mit einem Platzverweis.

FCR 2 : Schönebach 1 am
FCR 1 : FC Günzburg 2 am
Der erste Heimspieltag der Rückrunde steht am kommenden Sonntag an. Für
die zweite Mannschaft geht es gegen einen unmittelbaren Tabellennachbarn.
Die erste Mannschaft spielt gegen die Reserve des Bezirksligisten aus Günz-
burg.

Ohne Spitzenspieler Simon Spengler - für ihn spielte Hermann Baumgartner -
musste die 1. MS am Montag Abend in der Bezirksklasse B Gruppe Günzburg
beim TSV Dinkelscherben antreten, und es wurde das erwartet schwere
Auswärtsspiel, der Spannungsbogen wird vom FCR-Team aber weiterhin
hoch gehalten, so ist nach dem 5:5-Unentschieden die Meisterschaft und der

Gemeinsame Initiative der Landkreise zur Stärkung des
Tourismus

Dillingen, 20.03.2025.

Torschützen: Dominik Sittenberger, Tim Klassen, Fatlind Sahitaj (2)

Amtliche BekanntmachungenVereinsnachrichten

FC Reflexa Rettenbach

Abteilung Fußball

FC Reflexa Rettenbach

Abteilung Tischtennis
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Aufstieg erneut vertagt worden, immerhin bleibt das Team weiterhin unge-
schlagen.

Nach den Eingangsdoppeln stand es 1:1, während Bühler/Baumgartner ge-
wannen, unterlagen Brenner/H. Schieferle, nach den ersten Einzeln im Vorde-
ren Paarkreuz stand es sogar 1:3 gegen den FCR, dann aber siegten H.
Schieferle und Baumgartner, ehe nach dem 3:3 eine Punkteteilung erfolgte,
Brenner unterlag erneut, während Bühler gewann. Beim Stand von 4:4 siegte
H. Schieferle, Baumgartner verlor sein zweites Einzel. Das Reflexa-Team hat
noch zwei Punkte Vorsprung auf Verfolger TSV Burtenbach, der aber das
deutlich bessere Spielverhältnis aufweist und vier Punkte auf den zweiten
Verfolger, TTC Memmenhausen III, gegen den es am zum
Showdown in eigener Halle kommt.

Auch die 3. Mannschaft steht nach dem klaren 8:2 Sieg gegen den TSV Dei-
senhausen 1956 III auf einem Aufstiegsplatz, von dem sie nicht mehr ver-
drängt werden kann, es punkteten das Doppel Hanker/D. Spengler, sowie in
den Einzeln Hanker (2), Spengler, C. Wieser (2) und M. Schieferle (2).

Auch die 2. Mannschaft gewann mit 9:1 in eigener Halle hoch gegen den SV
Ettenbeuren 46 III, für das Reflexa-Team - derzeit auf Platz drei - siegten die
Doppel A. Schieferle/Stettberger und Baumgartner/ Tietze, alle Spieler
gewannen auch jeweils zwei Einzel, bis auf Baumgartner, der den "Ehren-
punkt" gegen A. Schwegler abgab.

Am nächsten Wochenende ist nur die zweite Mannschaft im Einsatz:
Gegner ist die GV Eintracht Autenried IV.

FCR Abteilung Tischtennis
Hermann Baumgartner

Die Deutsche Allkampf Union veranstaltete zu Gründer Jakob Becks Ehren
einen Breitensportlehrgang in Burgau. Über 100 Sportler aus den verschie-
densten Vereinen Süddeutschlands und sogar aus Tschechien trafen sich,
um unter der Anleitung von 12 hochgraduierten und erfahrenen Referenten
einen Tag lang zu schwitzen. Auch die Allkampfschulen Kinzel fuhren mit
einigen Sportlern hin und stellten vier Referenten.
Im traditionellen Allkampf-Jitsu wurden die Themen Klassische Selbstvertei-
digung, Formen und Kombinationen, Bruchtesttechniken, aber auch ver-
schiedene Waffentechniken angeboten. Die Referenten Fritz Kinzel (7. Dan
und 2. Vorstand der Deutschen Allkampf Union), Wilhelm Mayer (8. Dan),
Jürgen Löhning (4. Dan), Alexander Schu (3. Dan), Petr Gabriel (4. Dan) und
Patrik Poc (4. Dan) boten die verschiedenen Stationen für Farb- und
Schwarzgurtträger an.
Im Bereich Taekwondo brachten Joachim Veh (8. Dan) und Fridolin Thanner
(7. Dan) den Sportlern Neues bei, frischten Altes auf und feilten an der ein
oder anderen Technik der Hyongs oder des One-Step-Sparrings.
Dr. Bernd Reitz (4. Dan) brachte mit Matthias Fels (1. Dan) zahlreichen
Interessierten die Grundlagen des Bo-Jitsu bei, die vor allem aus Handling der
verschiedenen Waffen (Langstock, Kurzstock, Tonfa), sowie Selbstverteidi-
gung und Formenlauf bestanden. Die mehr oder weniger seltene Kampf-
sportart erfreute sich regen Interesses auf dem Lehrgang; und auch die einst
kleine Trainingsgruppe im Dojo Dinkelscherben unter Leitung von Dr. Reitz
wächst immer weiter heran.
Viel geschwitzt wurde ebenso in den Themenblöcken BJJ mit Referent Kerim
Övgür (Kaderathlet) und Kickboxen unter der Leitung von Andreas Eisele (6.
Dan). Hier wurden verschiedene Techniken wie Konter, Finten, Würfe und
Hebeltechniken, sowie Beintechniken und Kicks trainiert und dann im
Sparring gegeneinander angewendet.

Der Gedenklehrgang für den 2021 verstorbenen Begründer des Allkampf-
Jitsu Jakob Beck (10. Dan) war ein voller Erfolg für alle Beteiligten, die einen
ganzen Tag Kampfsport in allen Facetten erleben durften. Die Organisatoren

nutzten den Lehrgang, um Spenden für einen gemeinnützigen Zweck zu
sammeln. Dabei kam eine beträchtliche Summe zusammen, die der Verband
anschließend auf insgesamt 600,- Euro aufrundete. Als einer der größten
Pioniere des Kampfsports setzte sich Jakob Beck zeit seines Lebens
leidenschaftlich für die Förderung junger Menschen ein. Für den Großmeister
war es ein Herzensprojekt, sein Wissen und seine Werte an die Jugend
weiterzugeben. Unermüdlich bemühte er sich darum, junge Menschen für
den Sport zu begeistern. Er glaubte fest daran, dass Kampfsport nicht nur die
körperliche Fitness stärkt, sondern auch Disziplin, Respekt und Durch-
haltevermögen lehrt - Werte, die einen das ganze Leben begleiten und einen
starken Charakter auszeichnen. Sein Engagement ist unvergessen und sein
Vermächtnis lebt weiter in den Trainingshallen seiner Schüler, die sich noch
heute gerne an ihren Mentor erinnern. „Jakob Beck hat in Burgau gelebt und
war Ehrenbürger der Markgrafenstadt. Die Jugend lag ihm immer besonders
am Herzen, deshalb war es uns sehr wichtig, dass die beim Gedenklehrgang
gesammelte Summe in Burgau verbleibt und hier den Jugendlichen zugute
kommt“, erklärte Friedrich Kosak, Präsident der Deutschen Allkampf Union
e.V. Zusammen mit Fritz Kinzel, Zweiter Vorstand der Deutschen Allkampf
Union e.V., war er kürzlich in das Jugendbistro Burgau in der Augsburger
Straße 25 gekommen, um dort Jugendreferentin und Zweite Bürgermeisterin
Martina Wenni-Auinger und das Team des Jugendbistros zu treffen. „Gerne
möchten wir die 600,00 Euro im Gedenken an Jakob Beck der Jugend der
Stadt Burgau spenden. Wir sind uns sicher, dass unsere Spende hier einem
guten Zweck in seinem Sinne zugeführt wird“, bekräftigte auch Fritz Kinzel,
der u.a. Allkampfschulen in Rettenbach und Dinkelscherben betreibt. „Wir
waren darüber informiert, dass die D.A.U. uns heute Abend eine Spende
übergeben möchte und schon das ist ja viel mehr als man erwarten kann! Von
der genauen Summe hatten wir bisher aber keinerlei Kenntnis. 600,00 Euro -
das hat uns vollkommen überrascht! Eine enorme Summe, die viel Positives
für die Burgauer Jugend bewirken wird. Herzlichen Dank“, freute sich Martina
Wenni-Auinger. Auch die anwesenden Jugendlichen bedankten sich,
lauschten den Geschichten der beiden Großmeister, die selbst Schüler von
Jakob Beck gewesen waren, und bekundeten ihr Interesse an einem
Selbstverteidigungskurs. Fritz Kinzel und Friedrich Kosak erklärten sich gerne
bereit, in den nächsten Monaten einen Lehrgang bzw. einen Schnupperkurs in
Sachen Allkampf für Burgauer Jugendliche anzubieten. Der genaue Termin,
Anmeldezeitraum und die weiteren Daten werden auf den Kanälen der Stadt
Burgau sowie des Jugendbistros veröffentlicht.

Freitag, 4.4.,

Fr., 28.03., 20:00 Uhr,

Facettenreicher Kampfsport
Über 100 Kampfsportler trainieren zusammen

Jugendbistro freut sich über großzügige Spende der D.A.U.

Fritz Kinzel mit seinen Sportlern

Referenten aus Deutschland und Tschechien

alle Teilnehmer

FC Reflexa Rettenbach

Abteilung Allkampf-Jitsu



Spendenübergabe an die Jugendförderung der Stadt Burgau

Auf dem Bild die Neuen Kampfrichter auch aus Rettenbach.
Dritte von rechts Haid Katja und der vierte von links Fritz Kinzel

alle Teilnehmer vom Lehrgang

Auch Werten will gelernt sein - Die Deutsche Allkampf Union bildet 32
neue Kampfrichter und Kampfrichterinnen aus

Einladung zur Generalversammlung

Dienstag, den
08.04.2025

Beginn der Versammlung ist um 19:30 Uhr.

Am 22.03.2025 fand in Untermeitingen ein Kampfrichterlehrgang der Deut-
schen Allkampf Union e.V. statt. 32 Sportler aus 13 Vereinen und Schulen
fanden sich ein, um eine Kampfrichterlizenz in den Sportarten Allkampf-Jitsu
und Taekwondo zu erwerben.
Die Referenten Jürgen Löhning (4. Dan) und Fritz Kinzel (7. Dan) starteten
zunächst mit dem theoretischen Teil der Ausbildung der neuen Kampf-
richter*innen. Danach wurde die Theorie in die Praxis übertragen. Verschie-
dene Vorträge in den Disziplinen Selbstverteidigung, Bruchtest, Einschritt-
Kampf, sowie Formenlauf und Synchronformenlauf mussten bewertet und
beurteilt werden. Die anfänglichen Unsicherheiten konnten rasch über-
wunden werden und nach kurzer Zeit wussten die Kampfrichteran-
wärter*innen, worauf sie ihren Blick und Fokus lenken mussten.
Katja Haid hat die B-Lizenz erworben und Fritz Kinzel hat seine A-Lizenz
verlängert.

Der Gesangverein Rettenbach lädt alle seine aktiven und passiven Mitglieder
zu seiner diesjährigen ordentlichen Generalversammlung, am

in das Sängerheim im Obergeschoss der Gemeindehallte
Rettenbach, ein.

1. Begrüßung und Totengedenken
2. Tätigkeitsbericht des 1. Vorsitzenden
3. Kassenbericht des Kassierers
4. Entlastung des Kassierers und der Vorstandschaft
5. Bericht der Dirigenten
6. Ehrungen langjähriger Mitglieder
7. Wünsche und Anträge
Über eine rege Beteiligung würden wir uns freuen.
Tanja Eberhard, 1. Vorsitzende

Tagesordnung:

„…aber bitte mit Sahne - Kaffee, Kuchen & Gesang“
Sonntag, den 30.03.2025 um 14:30 Uhr

Jahreshauptversammlung
Freitag, den 04. April 2025 ab 19:30 Uhr

bis spätestens
28.03.2025

Am lädt der gemischte Chor des
Gesangvereins herzlich zu einem gemütlichen Nachmittag mit Kaffee,
Kuchen & Gesang in das 1. OG der Gemeindehallte in Rettenbach ein.
Freuen Sie sich auf musikalische Beiträge des Chors und eine gesellige
Runde, in der wir bei einer Tasse Kaffee und hausgemachtem Kuchen auch
gemeinsam singen möchten. Wir freuen uns auf Ihr Kommen und darauf,
mit Ihnen gemeinsam einen schönen Nachmittag voller Musik und guter
Unterhaltung zu verbringen! Der Eintritt ist frei!

Am findet in der Gemeindehalle
Rettenbach die diesjährige Jahreshauptversammlung statt. Dazu laden wir
alle Mitglieder des CCH herzlich ein.

1. Begrüßung und Totengedenken
2. Tätigkeitsbericht des Präsidenten
3. Kassenbericht
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Ehrung langjähriger Mitglieder
6. Termine und Sonstiges
7. Wünsche und Anträge

Schriftliche Anträge zur Jahreshauptversammlung müssen
beim Präsidenten eingegangen sein.

Das Präsidium

Tagesordnung:
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Gesangverein

Rettenbach e. V.

Carnevals-Club-Harthausen e. V.



Einladung zur ordentlichen Generalversammlung der Schützengesell-
schaft Edelweiß Harthausen e. V. am 29. März 2025 um 19:00 Uhr im
Schützenheim Harthausen

bis 22. März 2025

Generalversammlung
Samstag, den 05.04.2025 19.00 Uhr

Freitag, den 04. April 2025 19:30 Uhr

29.03.2025 ab 14.00 Uhr

Vorab bereits ein weiterer Termin zum Vormerken:
Binden der Maibaumkränze 25.04.2025 ab 14.00 Uhr,

2. FRÜHLINGSLAUF DES TSV OFFINGEN 1912 E.V.
AM SAMSTAG, DEN 05. APRIL 2025 UM 13:00 UHR
Ausrichter:
Wettkampfort:
Parkplatz:

Meldungen:
Betreff:

Meldeschluss: Mittwoch, 02.04.2025, um 23.59 Uhr.

Startgebühren:

Wertung:
Startnummern:

Hinweis:

Tagesordnung

Tagesordnungspunkte:

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Totenehrung
2. Protokollverlesung der JHV 2024
3. Jahresbericht 2024
4. Kassenbericht 2024
5. Entlastung der gesamten Vorstandschaft
6. Wünsche und Anträge

Anträge zu Punkt 6 können beim 1. Vorstand schriftlich
eingereicht werden.

Am findet um im Pfarrstadel in Rems-
hart unsere diesjährige ordentliche Generalversammlung statt. Dazu laden
wir alle aktiven und passiven Mitglieder der Faschingsfreunde Remshart e.V.
herzlich ein.

1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstands
3. Bericht des Jugendleiters
4. Bericht des Kassierers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung
8. Wünsche und Anträge
Die Vorstandschaft

Am findet um im Feuerwehrhaus in
Harthausen eine Versammlung der Jagdgenossenschaft Harthausen statt.

1. Begrüßung und Bericht des Jagdvorstehers
2. Grußworte des Jagdpächters
3. Verlesung des Protokolls
4. Kassenbericht
5. Entlastung der Vorstandschaft und des Kassenführers
6. Aussprache zu den Berichten
7. Neuwahlen
8. Jagdessen
9. Gemütliches Ausklingen

Alle Jagdgenossen der Gemarkung Harthausen sind zu dieser Versammlung
herzlich eingeladen. Die Versammlung ist nicht öffentlich!

Manfred Mader, Jagdvorsteher

Auch in diesem Jahr soll wieder eine schöne Osterkrone unseren Kirchplatz
schmücken.
Der Termin für das Binden der Osterkrone ist der an
der alten Schule. Hierzu herzliche Einladung an alle fleißigen Hände.

Das erfolgt am eben-
falls an der alten Schule.
Im Voraus ein herzliches Dankeschön an alle fleißigen Helfer und Helferinnen.

TSV Offingen 1912 e.V., Abteilung Leichtathletik
Sportplatz Offingen (Am Sportplatz 11, 89362 Offingen)

Parkplatz Hagenmahd Offingen (Bahnhofstraße),
ca. 5 Gehminuten entfernt. Am Sportplatz kann nicht geparkt werden!

Der genaue Zeitplan kann sich noch ändern. Bitte Aushänge und Durchsagen
beachten.

E-Mail an leichtathletik_tsv-offingen@gmx.de
Anmeldungen Frühlingslauf 2025, anzugeben sind Name, Vorname,

evtl. Verein und Jahrgang.

Nachmeldungen bis 13 Uhr am Wettkampftag möglich.
Für Kinder, Jugendliche und Mitglieder des TSV Offingen ist

der Start kostenfrei.
Startgebühr für Nichtmitglieder: 5,00 € pro Teilnehmer.
Nachmeldegebühr für alle Teilnehmer: zzgl. 5,00€ pro Teilnehmer.

In allen Läufen erfolgt Einzelwertung in der jeweiligen Altersklasse.
ab 12:00 Uhr im Stadion.

Siegerehrung: Die Siegerehrungen finden zeitnah zu den Läufen statt.
Ergebnislisten: Die Ergebnisse werden in einem Aushang zu sehen sein.

WC, Umkleide- und Duschräume befinden sich am Sportplatz.
Ein Getränke- und Essensverkauf findet in der Sportgaststätte statt.
Es gelten die aktuellen Hygiene- und Teilnehmerregeln.
Der Veröffentlichung von Ergebnissen und Bildern stimme ich zu.
Ansonsten habe ich das Recht vor Wettkampfbeginn zu widersprechen.

Aktuelle Informationen gibt es auf
Instagram @leichtathletik_tsv_offingen oder
auf der Homepage
http://tsv-offingen.de/leichtathletik.htm .

Bei Rückfragen sind wir selbstverständlich
per E-Mail unter
leichtathletik_tsv-offingen@gmx.de erreichbar
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Schützengesellschaft

Edelweiß Harthausen

Faschingsfreunde Remshart e. V.

Jagdgenossenschaft Harthausen

Obst- und Gartenbauverein Remshart

Amtliche BekanntmachungenVereinsnachrichten aus der Vgem.

Leichtathletik



Verkauf der Osterkerzen 2025

Voranzeige - Solibrot 2025

Sonntag, den 06.04.2025,

5. Fastensonntag, den 6. April,

Samstag, 05.04.2025

Wann: Sonntag, den 13.04.2025 ab 14.30 Uhr

Ab sofort können die von Herrn Pfarrer Schmid

gesegneten Osterkerzen 2025 bei der

Apotheke Offingen und der Bäckerei Mayr zum

Preis von 6,00 erworben werden.

Auch in diesem Jahr werden von der Bäckerei Mayr die Solibrote

gebacken und so können wir nun schon zum 12. Mal für den guten Zweck

aktiv werden. Der Verkauf findet am vor und

nach dem Gottesdienst in St. Georg um 10.30 Uhr statt.

Auf eine gelingende Aktion freuen sich die Bäckerei Mayr und der KDFB

Zweigverein Offingen! Der Verkaufspreis für 1 Brötchen beträgt 1,00 .

Im Namen des Frauenbund-Teams

Petra Imminger

Am lädt der Frauenbund in Offingen nach

der Heiligen Messe dazu ein, gesegnete Solibrote gegen eine Spende

mitzunehmen. Der Erlös dieser besonderen Aktion kommt den wohltätigen

Projekten des katholischen Hilfswerks MISEREOR zugute. Jedes geteilte

Brot ist ein Zeichen der Nächstenliebe und Hoffnung.

Werte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Ostern steht vor der Tür und wie Sie alle wissen, pilgern wir am Karfreitag

auf den Kreuzberg. Deshalb treffen sich Pfarrgemeinderat und Kirchenver-

waltung am zusammen mit freiwilligen Mitstreite-

rinnen und Mitstreitern zur Pflege unseres sehenswerten Kreuzbergs

(Unkraut jäten, Laub entfernen ect.). Dazu suchen wir noch zusätzliche

freiwillige Helferinnen und Helfer.

Wir beginnen um 9.00 Uhr und freuen uns auf sie als freiwillige Helferinnen

und Helfer, die mit Harke, Schaufel und Rechen dazu beitragen, den Kreuz-

weg wieder auf Vordermann zu bringen. Wenn wir genügend Leute sind,

schaffen wir es bis zum Mittag.

Um besser planen zu können, melden Sie sich bitte unter Tel. 1372 (gerne

auch auf Anrufbeantworter), ob wir mit Ihnen rechnen können, denn dieser

schöne Kreuzberg wird nicht nur von Spaziergängern genutzt, sondern auch

von vielen auswärtigen Besucherinnen und Besuchern. Sofern es das

Wetter nicht zulässt, verschieben wir den Einsatz um eine Woche auf den

12.04.2025.

Vorab schon herzlichen Dank und Vergelt’s Gott für Ihr Engagement.

Pfarrgemeinderat und Kirchenverwaltung Gundremmingen.

Liebe Schnuttenbacherinnen und Schnuttenbacher,

Pfarrgemeinderat und Kirchenverwaltung Schnuttenbach möchten alle Bür-

gerinnen und Bürger aus Schnuttenbach ab 65 Jahren recht herzlich zum

Nachmittag der Begegnung einladen.

Wo: Jugendraum der St. Ursula-Kirche

An diesem Nachmittag können Sie in gemütlicher Runde ein paar

abwechslungsreiche Stunden verbringen. Der Schnuttenbacher

Pfarrgemeinderat wird Sie mit Kaffee, Tee und Kuchen bewirten.Lassen Sie

sich von unserem Programm überraschen und verbringen Sie einen

geselligen Nachmittag mit Ihren Bekannten, Nachbarn und Freunden.

Kommen Sie doch einfach vorbei und bringen Sie Ihren Partner oder Ihre

Bekannten mit, auch wenn diese jünger als 65 Jahre sind!

Ihr Pfarrgemeinderat und Kirchenverwaltung Schnuttenbach

€

€

Zweigverein Offingen

Einladung zur Mitgliederversammlung
am Mittwoch, den 9. April 2025 um 19 Uhr im Pfarrheim

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Teams mit Fotorückblick
3. Bericht der Krabbelgruppen-Leiterinnen und des Kinderkirchen-Teams
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüferinnen
6. Entlastung der Kassiererin und des Teams
7. Begrüßung neuer Mitglieder
8. Spendenvorschläge des Teams
9. Informationen der Bezirksleiterin
10. Sonstiges, Wünsche, Anträge
11. Austausch bei Fingerfood und Getränken

Anträge zur Mitgliederversammlung sollen spätestens eine Woche vor der
Versammlung beim Vorstandsteam schriftlich eingereicht werden. Bitte
bringen Sie gerne interessierte Freundinnen und Nachbarinnen zur Mitglie-
derversammlung mit, die sich für die Anliegen von Frauen in Gesellschaft
und Kirche stark machen möchten.
Das Vorstandsteam freut sich auf Ihr Kommen!

Sabine Gschwind
Vorsitzende

Solibrotaktion

Pflege des Kreuzbergs in Gundremmingen

Nachmittag der Begegnung in Schnuttenbach
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Amtliche Bekanntmachungenkirchliche Nachrichten
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Geplante Veranstaltungen 2025

Datum Beginn Veranstaltung Veranstaltungsort Verein/Institution

29.03. 18:00 Uhr MV FC Reflexa Schützenheim Rettenbach FC Reflexa
29.03. 19:00 Uhr GV Edelweiß Harthausen Schützenheim Harthausen Schützenv. Harth.
30.03. 14:30 Uhr Aber bitte mit Sahne 1. OG Gemeindehalle GV Rettenbach

04.04. 19:30 Uhr Mitgliederversammlung Gemeindehalle Rettenb. CCH
05.04. GV Faschingsfreunde Pfarrstadl Faschingsfr. Remsh.
08.04. 19:30 Uhr GV Gesangverein Rettenbach 1. OG Gemeindehalle Gesangv. Rettenbach
11.04. 19:30 Uhr Preisschafkopf Schützenheim Harthausen Schützenverein Harth.
26.04. 18:00 Uhr Maibaumstellen Rettenbach Gemeindehallen-Vorplatz FFW Rettenbach
26.04. 17:00 Uhr Maibaumstellen Remshart Ortsmitte Remshart Remsharter Vereine
27.04. 16:00 Uhr Maibaumstellen Harthausen Schloss Harthausen Harthauser Vereine

14.05. 19:30 Uhr Feuerwehrinspektion Harthausen
18.05. 14:00 - 17:00 Uhr internationaler Museumstag Heimatmuseum Heimatmuseum

12.07. Dorffest Brauerei Harthausen Container Team Harth.
13.07. 09:00 Uhr Pfarrfest Gemeindehallen Vorplatz Pfarrei Rettenbach
20.07. 18:00 Uhr Singen im Grünen Pfarrgarten Rettenbach Gesangv. Rettenbach

11. oder 12.10. 100-Jahrfeier des Schützenv. Rettenb. Schützenheim Rettenbach Schützenver. Rettenb.

März 2025

April 2025

Mai 2025

Juli 2025

Oktober 2025

Juni 2025

Dezember 2025

08.06. Benefiz-Dart-Turnier Gemeindehalle Rettenbach DC Untergr. Hangover

15.12. 8:00 - 12:30 Uhr Betriebsversammlung Fa. Reflexa Gemeindehalle Firma Reflexa

HOTEL

Das schief
ste Hotel der

Welt

89073 Ulm
Schwörhausgasse 6,

www.hotelschiefeshausulm.de

Frühjahrs-Special
15 % Rabatt

bis 3. April
bei Übernachtung

Tel. 0731 - 9 67 93 -0
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Öffnungszeiten:

Donnerstag, ab 12.00 Uhr

Freitag und Samstag, ab 17.00 Uhr

Sonntag, ab 11.00 Uhr

Voranzeige:

Mi. – Sa. ab 12.00 Uhr
So. und Feiertage ab 10.00 Uhr geöffnet

Kesselfleisch und alles was das Herz begehrt.
Tanz mit Duo Starlight

Hax´n, Spareribs, Leber, Nierle, Hofgockel uvm.

großer Mittagstisch mit Spezialitäten vom Rind, Schwein,
Lamm, Wild, Fisch, Vegetarischem uvm.

Singen mit Erna Dirschinger und
den Bäldlemusikanten

Das Ausflugsziel in der Region für groß und klein!

Donnerstag, 03.04.25

Tapfheim, Ortsteil Rettingen
Tel. 09070/217
www.baeldleschwaige.de
hofgut@baeldleschwaige.de

Ihr Metzgerei-Brenner-Team
Bergstraße 8 • 89364 Rettenbach • Tel. 08224/1504

wochenendangebote
Gültig am 28./29.03.2025

krustenbraten -gewürzt- 100 g 1,29

rinderhackfleisch -v. Angus- 100 g 1,39

mettwurst 100 g 1,19

paprikalyoner 100 g 1,19

Werbung bringt Erfolg!



KIRCHENANZEIGER
für die Pfarreiengemeinschaft Offingen / Rettenbach / Remshart

Samstag, 29.03.2025 Vom Tage
OFF: Beichtgelegenheit
OFF: Beichtgelegenheit
OFF: Vorabendmesse

Sonntag, 30.03.2025 4. FASTENSONNTAG - LAETARE
RH: Heilige Messe

RB: Heilige Messe

GR:
GR: Heilige Messe

Montag, 31.03.2025 Vom Tage
OFF:
SB:

Dienstag, 01.04.2025 Vom Tage
OFF: Beichtgeleg.
OFF: Heilige Messe

Mittwoch, 02.04.2025 Hl. Franz von Paula
OFF:
RB:
RB: Heilige Messe

Donnerstag, 03.04.2025 Priesterdonnerstag
OFF: Beichtgelegenheit
OFF: Heilige Messe

Freitag, 04.04.2025 Hl. Isidor; Herz-Jesu-Freitag
OFF: Beichtgelegenheit
OFF: Heilige Messe
RB: Kreuzweg
OFF:

Samstag, 05.04.2025 Hl. Kreszentia; Herz-Mariä-Sams.
OFF: Beichtgelegenheit
OFF: Heilige Messe
OFF: Beichtgelegenheit
OFF:
RB: Beichtgelegenheit
RB: Vorabendmesse

Sonntag, 06.04.2025 PASSIONSSONNTAG

GR:
GR: Heilige Messe
OFF:
OFF: Hl. Amt

Freitag, den 28. März

Samstag, 29. März 2025, 18.30 Uhr, Offingen

Samstag, 5. April 2025, 18.30 Uhr, Rettenbach

4. Fastensonntag, 30. März

Freitag, den 04. April 2025

9:00 zur Fastenzeit bis 10:00

17:55 Rosenkranz und

18:30 mit zweiter Fastenpredigt von Rektor

Georg Alois Oblinger, Marienfried (JM Adolf Theimer u. Ang./JM

Erna Haber/f. d. Verst. d. Fam. Dr. Josef Pfob)

9:00 (JM f. Josef Brenner m. Eltern u. Bruder

Alois/f. d. Verst. d. Fam. Seel u. Theresia Englet/Emil Wieser u.

Mutter Agnes)

10:30 (Herta u. Adolf Hanker u. Maria u. German

Beh m. allen Verst./Johann Mayer )

10:00 Rosenkranz

10:30 ; Anschl. Fastenessen im Pfarrheim

17:00 Rosenkranz

17:00 Rosenkranz

17:55 Rosenkranz +

18:30 (latein) (f. Verst. d. Fam. Grimm, Pfäffle u.

Baumeister)

17:00 Rosenkranz

18:00 Rosenkranz

18:30

17:55 Rosenkranz +

18:30 (2. JM Alois Joas m. Tochter Alexandra/3.

JM Günter Unger m. Eltern u. Schwiegereltern/Monika u. Johann

Watzl/Andreas Berchtold u. Ang.)

6:30 Stille Anbetung +

7:30

15:00 bei Familie Müller

17:00 Rosenkranz

6:30 Stille Anbetung +

7:30 (latein); Anschl.

bis 9:00 Uhr

17:00 Rosenkranz

18:00

18:30 mit dritter Fastenpredigt von Dekan Klaus

Bucher, Breitenthal (Albertine u. Anton Steigleder m. Ang.)

- Misereor Kollekte -

8:30 Rosenkranz

9:00 (JM Josef Hoser m. Ehefrau Anna)

9:55 Rosenkranz

10:30 mit Jahrgangstreffen 1935, 45, 55, 65, 75;

(JM Erwin Krupka m. Barbara u. Verst. d. Fam. Süß/Frieda

Rückwa/Mathilde u. Otto Tausend)

Anschl. Solibrotaktion

Liebe Schwestern und Brüder, mit Beginn der Fastenzeit möchte ich uns

alle ganz herzlich daran erinnern, das große Sakrament der Barmherzigkeit

und versöhnenden Liebe Gottes nicht aus den Augen zu verlieren. Neben

den gewohnten Beichtzeiten biete ich während der gesamten Fastenzeit

jeden Samstag von 9:00 bis 10:00 Uhr in der St. Georgskirche in Offingen

die Möglichkeit zur Beichte an. Selbstverständlich stehe ich Ihnen auch

darüber hinaus für Beichte oder ein seelsorgliches Gespräch zur Verfügung.

Bitte vereinbaren Sie hierzu einfach telefonisch einen Termin unter Tel.

1809. Ihr Pfarrer und Seelsorger Thomas Schmid

Am wollen wir unsere Kirche wieder in besonderes

Licht tauchen. Bei der Nacht der Lichter werden wir ab 20:00 Uhr, bei

Taizeliedern, meditativer Musik und Gebeten zur Ruhe kommen. Es wird

auch die Möglichkeit geben, während der Feier, bei Pfarrer Schmid eine

gute, persönliche Osterbeichte abzulegen.

Ministranten und PGR Rettenbach

In den biblischen Psalmen spiegelt sich unser ganzes Leben vor Gott. Ob

Dank oder Jubel, Kummer oder Klage - all unsere Erfahrungen dürfen wir vor

Ihn bringen. In diesen uralten Gebeten finden wir Worte für die Höhen und

Tiefen unseres Daseins. Unter dem Leitthema „Die Psalmen - Spiegel unse-

res Lebens vor Gott“ laden wir Sie herzlich zu unseren Fastenpredigten ein:

Prediger: Rektor Georg Alois Oblinger, Marienfried

Prediger: Dekan Klaus Bucher BGR

Lassen Sie uns gemeinsam im Spiegel der Psalmen auf unser Leben

schauen und dabei entdecken, wie Gott uns in allen Lagen begleitet. Wir

freuen uns auf Sie!

Am feiern wir in Gundremmingen um 10:30

Uhr eine feierliche Messe zum Sonntag „Laetare“ und freuen uns, dass wir

die Mitte der Fastenzeit erreicht haben. Danach (ca. 11:30 Uhr) besteht die

Möglichkeit zum Fastenessen für den guten Zweck, im Pfarrheim.

Es lädt ein, der PGR

Am , findet um 15:00 Uhr in Rettenbach eine

Kreuzwegandacht statt. Der Kreuzweg der Familie Müller ist liebevoll und

besinnlich gestaltet und lädt zur inneren Einkehr ein. Wir freuen uns wenn

Sie diesen besonderen Weg gemeinsam mit uns gehen möchten.

Im Anschluss lädt der Pfarrgemeinderat zu Kaffee und Zopf in das

Pfarrheim ein.

Informationen aus der PG

Einladung zum Bußsakrament

Lichternacht Rettenbach

Fastenpredigten 2025:
„Die Psalmen - Spiegel unseres Lebens vor Gott“

Fastenessen in Gundremmingen

Kreuzweg in Rettenbach

2. Fastenpredigt

3. Fastenpredigt
Psalm 45 „Die Braut steht dir zur Rechten… - Marianische Spiritualität.“

Psalm 43 „Schaffe mir Recht, o Gott - Freude an Gott trotz unfroher Zeit.“

Restliche Kirche und PG-Informationen im Innenteil


